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Herren 1. Kreisklasse Gr. West

MTV Urberach 1901 III : SC Steinberg 1953 II 
Freitag, 23.09.2022, 20:15 Uhr

Arslan macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SC Steinberg 1953 II, als Selcuk
Arslan sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber MTV Urberach 1901 III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Schulz und Arslan, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 2. Saisonspiel waren die Gäste vom
SC Steinberg 1953 II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch die Zahl von 7
Fünf-Satz-Spielen zeugt von großem Kampf.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Fentroß / Krenz waren im Doppel
gegen Ludolph / Hertrich nicht zu stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Nach einem Erfolg für
Schäfer / Homann sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
gegen Schulz / Arslan letztlich nicht ins Ziel bringen. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich
verschossen war. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Bieber / Tröger und Haseneder /
Krauß entschieden, das Bieber / Tröger letztendlich gewannen. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Richard Schulz wurden Mark
Fentroß hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Hans-Martin Ludolph war der Gastgeber Stephan Krenz, galt die Partie doch im Vorfeld auf
dem Papier als sehr offen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Krenz zu Ende ging. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Recht kurzen Prozess machte dann Roland
Schäfer beim 3:0 mit Jochen Krauß und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im
Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
hingegen daraufhin Norbert Bieber letztlich auf Lager, um Kurt Haseneder final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 7:11, 6:11, 10:12. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eine schmerzhafte Niederlage gab
es für Christian Homann beim 12:10, 7:11, 9:11, 11:9, 6:11 gegen Michael Hertrich. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Marcus Tröger das Spiel gegen Selcuk Arslan mit 1:3 verlor. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler des MTV Urberach 1901 III und SC Steinberg 1953 II in die Box. Den Sieg
von Hans-Martin Ludolph konnte Mark Fentroß im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Unglücklich war Stephan Krenz in der Begegnung
gegen Richard Schulz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Genügend spielerische Mittel hatte Roland Schäfer letztlich parat, um
sich gegen Kurt Haseneder durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Es war ein langes Spiel, bis Norbert Bieber seine 2:3-
Niederlage gegen Jochen Krauß quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Wie umkämpft dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit
10:12 von Bieber verlorenen letzten Satzes vor allem auch der erste Satz, der erst nach 34
Ballwechseln endete und von Krauß mit 16:18 gewonnen wurde. Fünf Sätze lang hingegen
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beharkten sich Christian Homann und Selcuk Arslan, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der MTV Urberach 1901 III in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.10.2022
gegen die Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 IV bevor. Für den SC Steinberg 1953 II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen die TGS Hausen 1897 III am 02.10.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 4:0 geht.

 Statistik:
 MTV Urberach 1901 III

Doppel: Fentroß / Krenz 1:0, Schäfer / Homann 0:1, Bieber / Tröger 1:0 
Einzel: M. Fentroß 0:2, S. Krenz 1:1, R. Schäfer 2:0, N. Bieber 0:2, C. Homann 0:2, M. Tröger 0:1 

 SC Steinberg 1953 II
Doppel: Schulz / Arslan 1:0, Ludolph / Hertrich 0:1, Haseneder / Krauß 0:1 
Einzel: H. Ludolph 1:1, R. Schulz 2:0, K. Haseneder 1:1, J. Krauß 1:1, S. Arslan 2:0, M. Hertrich 1:0


